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Geſetz-Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten 


— — 


Nr. 


(Nr. 4697.) Freundſchafts-, Handels- und 
Schiffahrts-Vertrag zwiſchen den 
Staaten des Deutſchen Zoll- und 
Handels-Vereins einerſeits und 
der Orientaliſchen Republik del 
Uruguay andererſeits. Vom 23. 
Juni 1856. 5 ratifizirt am 3. April 
1857. 


Seine Majeftát der König von Preu⸗ 
ßen, ſowohl für Sich und in Vertre— 
tung der Ihrem Zoll- und Steuerſyſteme 
angeſchloſſenen ſouverainen Laͤnder und 
Landestheile, naͤmlich des Großherzog⸗ 
thums Luxemburg, der Großherzoglich 
Mecklenburgiſchen Enklaven Roſſow, 
Netzeband und Schönberg, des Groß— 
herzoglich Oldenburgiſchen Fuͤrſtenthums 
Birkenfeld, der Herzogthuͤmer Anhalt⸗ 
Deſſau, Köthen und Anhalt- Bernburg, 
der Fuͤrſtenthuͤmer Waldeck und Pyr⸗ 
mont, des Fuͤrſtenthums Lippe und des 
Landgraͤflich Heſſiſchen Oberamts Mei⸗ 
ſenheim, als auch im Namen der uͤbri⸗ 
gen Mitglieder des Deutſchen Zoll- und 
Handelsvereins, naͤmlich der Krone 
Bayern, der Krone Sachſen, der Krone 
Hannover und der Krone Wuͤrttemberg, 
des Großherzogthums Baden, des Kur⸗ 
fuͤrſtenthums Heſſen, des Großherzog⸗ 
thums Heſſen, zugleich das Landgraͤf⸗ 
lich Heſſiſche Amt Homburg vertretend; 
Jahrgang 1857. Nr. 4697.) 


Ausgegeben zu Berlin den 22. Juni 1857, 


8 


31. 


Tratado de Amistád, de comer- 
cio y de navegacion entre los 
Estados del Zollverein y la 
República. Oriental del Uru- 
guay. De 23. junio 1856. 


(Nr. 4697.) 


Su Majestäd el Rey de Prusia, por 
si y A nombre y representacion de 
los Paises Soberanos y Partes de 
Paises Soberanos agregados á su 
sistema aduanero, A saber: el Gran 
Ducado de Luxemburg, los territo= 
rios Mecklemburgueses, Rossow, 
Netzeband y Schönberg, el Princi- 
pado Oldenburgúes Birkenfeld, los 
Ducados Anhalt - Dessau-Koethen y 
Anhalt-Bernburg, los Principados 
Waldeck y Pyrmont, el Principado 
Lippe y el Oberamt Meisenheim, 
dependéncia del Langraviado de 
Hessen; como tambien en el nombre 
de los otros miembros del Zollver- 
ein y Handelsverein alemán, es de- 
cir: la Goróna de Baviera, la Coróna 
de Sajonia, la Goröna Hannover y 
la Coróna Wuertemberg, el Gran 
Ducado de Baden, el Electorado de 
Hessen, el Gran Ducado de Hessen, 
y el Amt 00 dependencia del 


der den Thuͤringiſchen Zoll- und Han⸗ 

| belöverein bildenden Staaten, — na: 
mentlih: des Großherzogthums Sach— 
ſen, der Herzogthuͤmer Sachſen-Meinin⸗ 
gen, Sachſen⸗ Altenburg und Sachſen⸗ 
Coburg und Gotha, der Fuͤrſtenthuͤmer 
Schwarzburg⸗Rudolſtadt und Schwarz⸗ 
burg⸗Sondershauſen, Reuß aͤlterer und 
Reuß jüngerer Linie, — des Herzog⸗ 
thums Braunſchweig, des Herzogthums 
Oldenburg, des Herzogthums Naſſau 
und der freien Stadt Frankfurt einer⸗ 
ſeits, und 


der Praͤſident der Orientaliſchen Re⸗ 
publik del Uruguay andererſeits, 


; von dem Wunſche beſeelt, die Freund⸗ 
ſchafts⸗, Handels- und Schiffahrts⸗ 
Beziehungen zwiſchen den Staaten des 
Zollvereins und der Orientaliſchen Re⸗ 
publik del Uruguay auszudehnen und 
zu befeſtigen, haben es fuͤr zweckmaͤßig 

und angemeſſen erachtet, Unterhandlun⸗ 

gen zu eröffnen und zu gedachtem Be⸗ 
hufe einen Vertrag abzuſchließen, und 
haben zu dem Ende zu Bevollmächtig⸗ 
ten ernannt, naͤmlich: : 


Seine Majeftát der König von 
Preußen: 
den Herrn Herrmann Herbort 
1 5 Friedrich von Guͤlich, Al- 
) lerhoͤchſt Ihren Geſchaͤftstraͤ⸗ 
a ger und Generalkonſul, 


und 


Seine Ercellenz der Praͤſident 
der Orientaliſchen Republik 
del Uruguay: 

den Dr. jur. Don Joaquin 
Requena, Ihren Minifter 
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Langraviado de Homburg represen- 
tado por el Gran Ducado de Hessen; 
en nombre de los Estados que for- 
man el Zoll- y Handelsverein de 
Thueringen, saber: el Gran Ducado 
de Sajonia, los Ducados Sachsen- 
Meiningen, Sachsen-Altenburg, Sach- 
sen-Coburg y Gotha, los Principa- 
dos Schwarzburg - Rudolstadt y 
Schwarzburg-Sondershausen, Reuss 
linea mayor y Reuss linea menor, 
el Ducado de Braunschweig, el Du- 
cado Oldenburg, el Ducado Nassau 
y la libre ciudad de Frankfort, por 
una parte, er 


y por la otra, Su Excelencia el 
Presidente de la República Oriental 
del Uruguay, 


animados del deseo de extender y 
confirmar las relaciones de Amistád, 
de Comercio y de Navegacion entre 
los Estados del Zollverein y la Re- 
pública Oriental del Uruguay, han 
juzgado oportuno y conveniente ne- 
gociar y concluir un Tratado que 
llene este objeto; y al efecto han 
nómbrado por sus Plenipotenciarios, 
á saber: 


Su Majestád el Rey de 
Prusia, E 

al Señor Herrmann 

Herbort Friedrich 


von Gúlich, su Encar- 
gado de Negocios y 
Cónsul General, 


y 
Su Excelencia el Presi- 
dente de la República 
Oriental del Uruguay, 
al Doctor Don Joaquin 
Requena, su Ministro 
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der auswärtigen Angelegen⸗ 
heiten, 


welche, nachdem ſie ihre Vollmachten 
ſich mitgetheilt und ſolche in guter und 
gehoͤriger Form befunden haben, uͤber 
` E Artikel uͤbereingekommen 
ind: 


Artikel 1. 


Zwiſchen den Staaten des Zollver- 
eins und der Orientaliſchen Republik del 
Uruguay und zwiſchen ihren reſpektiven 
Unterthanen und Buͤrgern ſoll fortdauern⸗ 
der Friede und Freundſchaft beſtehen. 


Artikel 2. 


Zwiſchen den Staaten des Zollver— 
eins und allen Gebieten der Orientali⸗ 
ſchen Republik del Uruguay ſoll gegen⸗ 
ſeitige Freiheit des Handels ſtattfinden. 
Es ſoll den Unterthanen und Buͤrgern 
der hohen vertragenden Theile geſtattet 
ſein, mit ihren Schiffen und Ladungen 
frei und in aller Sicherheit in diejenigen 
Plaͤtze, Haͤfen und Fluͤſſe zu kommen, 
deren Beſuch anderen Ausländern: gegen⸗ 
waͤrtig geſtattet iſt, oder kuͤnftig geſtattet 
werden moͤchte, in dieſelben einzulaufen, 
und in jedem Hafen der gedachten Ge— 
biete zu verbleiben, oder ſich daſelbſt 
aufzuhalten, auch Haͤuſer und Nieder⸗ 
lagen fuͤr die Zwecke ihres Handels zu 
miethen und zu benutzen. Ueberhaupt 
ſollen die Kaufleute und Handeltreiben⸗ 
den jedes der kontrahirenden Theile in 
dem Gebiete des anderen den vollſtaͤndig⸗ 
ſten Schutz und die vollſtaͤndigſte Sicher⸗ 
heit fuͤr ihren Verkehr genießen, hierbei 
jedoch den Geſetzen und Verordnungen 
des Landes unterworfen ſein. 


In gleicher Weiſe ſoll es den Kriegs⸗ 
(Nr. 4697.) 


Secretario de Estado en 
el Departamento de Re- 
laciones Exteriores, 


los cuales, despues de haberse co- 
municado sus respectivos Plenos 
Poderes, que fueron hallados en 
buena y debida forma; han acor- 
dado y convenido los articulos si- 
guientes: 


\ 


Articulo L 


Habrá paz y amistäd perpétua 
entre los Estados del Zollverein y 
la República Oriental del Uruguay, 
y entre sus respectivos súbditos y 
ciudadanos. 


Articulo II. 


Habrá entre los Estados del Zoll- 
verein y todos los territorios de la 


República Oriental del Uruguay, 


una recíproca libertád de comercio. 
Será permitido á los subditos y 
ciudadanos de las dos Altas Partes 
contratantes, llegar libre y con toda 
seguridad con sus buques y carga- 
mentos, á todos aquellos parajes, 
puertos y rios, á los cuales sea 
actualmente, 6 pueda ser permitido 
en adelante á otros extranjeros llegar; 
entrar en los mismos, permanecer 
y residir en cualquier puerto de los 
dichos territorios; tambien alquilar 
y ocupar casas, y almacenes para 
los objetos de su comercio; y ge- 
neralmente los comerciantes y trá- 
ficantes de cada una de las Partes 
contratantes disfrutarán en los ter- 
ritorios de la otra, de la mas com- 
pleta proteccion y seguridad para 
su comercio, con sujeción siempre 
á las leyes y reglamentos del Pais. 


Del mismo modo, los buques 
60% 


SA 


allmaͤlig entloͤſcht. 


ſchiffen der vertragenden Theile geſtattet 
ſein, frei und ſicher in alle Diejenigen 
Häfen, Fluͤſſe und Plaͤtze in dem Ge⸗ 
biete des einen oder des anderen Thei⸗ 
les zu kommen, deren Beſuch anderen 
auslaͤndiſchen Kriegsſchiffen gegenwaͤrtig 
geſtattet iſt oder kuͤnftig geſtattet werden 
wird, und ſie ſollen in dieſelben einlau⸗ 


| fen, daſelbſt Anker werfen, verbleiben 


und ſich wieder ausruͤſten duͤrfen, dabei 
jedoch den Geſetzen und Verordnungen 
des Landes unterworfen ſein. 


: Hiebei wird ausdruͤcklich erklaͤrt, daß 
die Beſtimmungen des gegenwärtigen 
Artikels die Kuͤſtenſchiffahrt zwiſchen. 
einem und anderem in demſelben Ge⸗ 
biete belegenen Hafen nicht einbegreifen; 
es ſoll jedoch als Kuͤſtenſchiffahrt nicht 
angeſehen werden, wenn ein von uͤber 
See hergekommenes Schiff in verſchie⸗ 
denen Häfen des Gebietes Eines der 


kontrahirenden Theile ſeine Ladung all⸗ 


mälig vervollſtaͤndigt oder feine mitge⸗ 
brachte Ladung in verſchiedenen Haͤfen 
| Wenn in Betreff 
dieſes Punktes Seitens des Orientali⸗ 
ſchen Freiſtaates irgend welcher anderen 
Nation mit Ausnahme der angrenzen⸗ 
den oder Nachbar⸗Staaten weiter gehende 
Freiheiten bewilligt würden, fo ſollen 
dieſe als auch den Unterthanen und 
Schiffen der Staaten des Zollvereins 
bewilligt betrachtet werden. 


Artikel 3. 


Zwiſchen und unter den Unterthanen 
und Buͤrgern der kontrahirenden Theile 
ſoll gegenſeitige Freiheit des Handels 
und der Schiffahrt beſtehen, und die 
Unterthanen und Buͤrger der vertragen⸗ 
den Theile ſollen in den Haͤfen, Rhe⸗ 
den, Plaͤtzen und Staͤdten in jedem der 
kontrahirenden Staaten ohne Ausnahme 
keine anderen oder hoͤheren Abgaben, 
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de guerra de las Partes contratantes, 
tendrán libertád para llegar franca 
y seguramente á todos los puertos, 
rios y lugares en cualquiera de los 
dos Paises ä los cuales es, 6 será 
permitido á los buques de guerra 
de otras naciones extranjeras llegar; 
y les será permitido entrar en los 
mismos, anclar, permanecer allí y 
repararse, sujetos siempre á las leyes 
y estatutos de los dos Paises respec- 
tivamente. 


Se declara aqui expresamente, 
que en las Rn del pre- 
sente artículo, no “está comprendida 
la navegacion de cabotage entre un 
puerto y otro situado en el mismo 
territorio; pero no se considerará 
como cabotage, si un buque de Ul- 
tramar completa paulatinamente su 
carga en varios puertos del terri- 


torio de una de las Partes contra- 


tantes, 6 si descarga paulatinamente 
en varios puertos. Si sobre este 
paro fuese concedida una mayor 
ranquicia por parte de la República 
Oriental, á cualquiera otra nacion 
que no sea de las limitrofes ó ve- 
cinas, se entenderá concedida á los 
subditos y buques de los Estados 
del Zollverein. 


Articulo III. 


Habrä reciproca libertad de co- 
mercio y navegacion entre los sub- 


ditos y ciudadanos de las Partes. 


contratantes; y los subditos y ciu- 
dadanos de las dos Partes respecti- 
vamente, no pagarán en cualquiera 
de los puertos, radas lugares y ciu- 
dades de cada uno de los Esta- 
dos contratantes, sin escepcion al- 


Taxen oder Auflagen, unter welcher 
Benennung ſie auch beſtehen und be⸗ 
griffen ſein moͤgen, zu entrichten haben, 
als diejenigen, welche daſelbſt von den 
Unterthanen und Buͤrgern der beguͤnſtig⸗ 


Unterthanen und Buͤrger der kontrahi⸗ 
renden Theile ſollen dieſelben Rechte, 
Privilegien, Freiheiten, Beguͤnſtigungen, 
Immunitaͤten und Befreiungen in Han: 
dels⸗ und Schiffahrts-Angelegenheiten 
genießen, die in dem einen oder dem an⸗ 
deren der kontrahirenden Staaten den 
Unterthanen oder Buͤrgern der beguͤn⸗ 
ſtigteſten Nation zugeſtanden ſind, oder 
künftig zugeſtanden werden möchten, 


Es ſoll von Erzeugniſſen des Zoll⸗ 
vereins bei deren Einfuhr zur See oder 
| zu Lande in die Orientaliſche Republik 
oder von Erzeugniſſen der letzteren bei 
deren Einfuhr zur See oder zu Lande 
in den Zollverein keine hoͤhere Zollabgabe 
oder Auflage erhoben werden, als die 
Abgabe oder Auflage, welche von Waa⸗ 
ren derſelben Art, die das Erzeugniß 
irgend eines anderen Landes ſind oder 
1 da eingefuͤhrt werden, zur Erhebung 
ommt. 


Die Staaten des Zollvereins und 
die Orientaliſche Republik del Uruguay 
machen ſich hiermit anheiſchig, alle den 
Unterthanen oder Buͤrgern eines anderen 
Staates gewaͤhrten oder kuͤnftig zu ge⸗ 
waͤhrenden Beguͤnſtigungen, Vorrechte 
oder Abgabenbefreiungen in Handels⸗ 
oder Schiffahrts- Angelegenheiten ohne 
Verzug auf die Unterthanen des anderen 
kontrahirenden Theils auszudehnen, und 
zwar unentgeltlich, wenn das Zugeftänd- 
niß zu Gunſten dieſes anderen Staates 
unentgeltlich erfolgt iſt, oder gegen Ge⸗ 
währung einer Entſchaͤdigung von moͤg⸗ 
lichſt gleichem Werthe in dem Falle, 
(Nr. 4691.) 


teften Station gezahlt werden, und die 
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guna, otros, ni mas altos derechos, 
tributos 6 impuestos bajo cuales- 
quiera nombres ecsistentes 6 com- 
prendidos, que los que pagan alli 
los subditos y ciudadanos de la na- 
cion mas favorecida, y los subditos 
y ciudadanos de las Partes contra- 
tantes, gozarán los mismos derechos 
privilejios, libertades, favores, inmu- 
nidades y exenciones en asuntos de 
comercio y navegacion, que son 6 
puedan ser en adelante concedidos 
en uno ú otro de los Estados con- 
tratantes, á los subditos 6 ciudada- 
nos de la nacion mas favorecida. 


No se impondrá mas alto derecho 
de Aduana ú otro impuesto, á las 
mercaderias y productos del Zoll- 
verein, á su importacion por mar 
6 tierra en la República Oriental 
del Uruguay, 6 á las mercaderias y 
productos de esta ultima, á su im- 
portacion por mar ó tierra en el 
Zollverein, que el que paguen las 
mercaderias de la misma especie y 
productos de cualquiera otra nacion, 
á su importacion en uno de los 
Paises mencionados. 


Los Estados del Zollverein y la 
República Oriental del Uruguay se 
comprometen por este Tratado ä 
concederse mutuamente y á hacer 
extensivos sin demora á sus respec- 
tivos súbditos y ciudadanos, todos 
los favóres, privilejios 6 exenciones 
de impuestos, en asuntos de co- 
mercio y navegacion, que sean ac- 
tualmente 6 puedan en lo futuro 


ser concedidos A los súbditos y ciu- 


dadanos de cualquier otro Estado; 
gratuitamente si la concesión en 
favór de aquel otro Estado hubiese 
sido gratuita, 6 dando, lo mas 


— 462 — 


daß das Zugefländniß ein bedingles 
war. 


Die Nivellirung oder Aſſimilirung, 
welche durch dieſen Artikel feſtgeſetzt wird, 
begreift nicht die Faͤlle, wo den Grenz⸗ 
und Nachbarlaͤndern oder den Buͤrgern 
und Unterthanen dieſer Laͤnder Beguͤn⸗ 
ſtigungen, Privilegien oder Befreiungen 
in Handels- und Schiffahrts⸗Angelegen⸗ 
heiten bewilligt wuͤrden. Aber wenn 
irgend einem anderen nicht zu der be⸗ 
zeichneten Kategorie gehoͤrenden Lande 
der Vortheil bewilligt wuͤrde, ohne die 
in dem gegenwaͤrtigen Vertrage enthal⸗ 
tene Beſchraͤnkung als die beguͤnſtigteſte 
Nation betrachtet zu werden, ſo wird 
dieſer Vortheil zugleich als auch den 
Staaten des Zollvereins bewilligt an⸗ 
geſehen. 


Artikel 4. 


Es ſollen in keinem Hafen der kon⸗ 
trahirenden Staaten von den Schiffen 
des anderen hoͤhere oder andere Abgaben 
oder Zahlungen an Tonnengeld, Leucht⸗ 
thurmgebuͤhren, Hafengeldern, Lootſen⸗ 
gebuͤhren oder Bergegeld bei Havarien 
oder Schiffbruch, oder an Lokalauflagen 
als diejenigen erhoben werden, welche 
in dieſen Haͤfen auch von nationalen 
Schiffen zu entrichten ſind. 4 


Artikel 5, 


Von allen Handelsartikeln ohne Un— 
terſchied des Urſprungs ſollen bei deren 
Einfuhr in die Gebiete der Orientali— 
ſchen Republik del Uruguay die naͤm⸗ 
lichen Abgaben entrichtet werden, die 
Einfuhr derſelben mag in Schiffen der 
gedachten Republik oder in Schiffen 
eines zum Zollverein gehörenden Stag⸗ 


aproximadamente la misma compen- 
sacion ó equivalente en caso que 
la concesion hubiese sido condi- 
cional. 


La nivelación & asimilacion que 
se establece por este artículo, no 
comprende los casos en que sean 
acordados favóres, privilejios y exen- 


ciones en asuntos de comercio y 


navegacion á los Paises limitrofes y 
vecinos, 6 á los subditos y ciuda- 
danos de esos Paises. — Pero, si se 
hubiese acordado ó se acordare á 
cualquier otro Pais, que no sea de 


los referidos, la ventaja de ser con- 


siderado como la nacion mas favo- 
recida, sin la limitacion que con- 
tiene el presente Tratado, esa ven- 
taja se reputará concedida A los 
Estados del Zollverein. Na 


10 1155 IV. 


No se impondrá en alguno de 
los Puertos de los Estados contra- 
tantes, sóbre los buques del otro, 
otros ni mas áltos derechos o pagos 
por razon de tonelada, fanal, puerto, 
pilotage, salvamento en caso de 
averia 6 naufragio, ni algun otro 
derecho local, que los que se pa- 
garen en aquellos puertos por los 
buques nacionales. 


Articulo V. 


Se pagarän los mismos derechos 
sóbre todo artículo de comercio, 
sea cual fuere su orijen á su impor- 
tacion en los territorios de la Re- 
pública Oriental del Uruguay; ya 
sea que esta importacion se haga en 
buques de dicha República 6 en 
buques de alguno de los Estados 


tes erfolgt fein, und ebenfo ſollen von 
allen Handelsartikeln, ohne Unterſchied 


des Urſprungs, bei deren Einfuhr in 


den Zollverein die naͤmlichen Abgaben, 


entrichtet werden, die Einfuhr derſelben 
mag in Schiffen eines zum Zollverein 
gehoͤrenden Staates oder in Schiffen 
der gedachten Republik erfolgt ſein. Auch 
ſollen von allen Handelsartikeln, die Na⸗ 
tur⸗ oder Gewerbs⸗Erzeugniſſe des Zoll⸗ 
vereins ſind, bei deren Ausfuhr die naͤm⸗ 
lichen Abgaben gezahlt und darauf die 
nämlichen Ausfuhrverguͤtungen und Ruͤck⸗ 
zoͤlle bewilligt werden, die Ausfuhr mag 
in Schiffen der Orientaliſchen Republik 
oder in Schiffen eines zum Zollverein 
gehoͤrenden Staates erfolgen, und ebenſo 
ſollen von allen Handelsartikeln, die Na⸗ 
tur⸗ oder Gewerbs⸗Erzeugniſſe der ge⸗ 
dachten Republik find, bei deren Aus: 
fuhr die naͤmlichen Abgaben gezahlt und 
darauf die naͤmlichen Ausfuhrverguͤtun⸗ 
gen und Ruͤckzoͤlle bewilligt werden, die 
Ausfuhr mag in Schiffen eines zum 
Zollverein gehörenden Staates oder in 
Schiffen der gedachten Republik erfolgen. 


Artikel 6. 


Um jedem Mißverſtaͤndniß uͤber die 
Vorſchriften zu begegnen, nach welchen 
zu beurtheilen iſt, welche Schiffe im gez 
genſeitigen Verkehr als Schiffe eines 
zum Zollverein gehoͤrenden Staates und 
als Schiffe der Orientaliſchen Republik 
del Uruguay zu betrachten ſind, ſo wird 
hiemit vereinbart, daß alle Schiffe, welche 
zur Fuͤhrung der Flagge eines zum Zoll⸗ 
verein gehörenden Staates nach den Ge— 
fegen dieſes Staates berechtigt find, als 
Schiffe eines ſolchen Staates, und alle 
Schiffe, welche zur Führung der Flagge 

(Nr, 4097.) 
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del Zollverein; y los mismos dere- 
chos se pagarán sóbre todo artículo 
de comercio, sea cual fuere su ori- 
jen, á su importacion en el Zoll- 
verein; ya sea que esta importacion 
se haga en buques de alguno de los 
Estados pertenecientes al Zollverein 
ó en buques de la República Orien- 
tal del Uruguay. Asi mismo se pa- 
garán los mismos derechos y se 
concederán las mismas gratificacio- 
nes y devoluciones de derechos 
sóbre todo artículo de comercio, 
fruto 6 producto de industria de 
los Estados del Zollverein á su ex- 
portacion de los dichos Estados, ya 
sea que esta exportacion se haga en 
buques de la República Oriental 6 
en buques de alguno de los men- 
cionados Estados; y se pagarán los 
mismos derechos, y se concederán 
las mismas gratificaciones y devolu- 
ciones de derechos, sóbre todo ar- 
tículo de comercio, fruto 6 pro- 
ducto de industria de la mencio- 
nada República á su exportacion de 
ella, sea que esta exportacion se 
haga en buques de alguno de los 
Estados pertenecientes al Zollverein 
ó en buques de dicha República. 


Articulo VI. 


Para evitar cualquiera duda 6 
mala inteligencia con respécto á las 
reglas que determinen respectiva- 
mente, cuales buques, serán califica- 
dos y 'considerados como de un 
Estado del Zollverein 6 de la Re- 
pública Oriental del Uruguay, cuan- 
do sean empleados en comercio 
entre estos Paises, se conviene por 
el presente Tratado, que todo buque 
autorizado por las leyes y disposi- 
ciones de alguno de los Estados 
pertenecientes al Zollverein para 
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der Orientaliſchen Republik nach deren 
Geſetzen berechtigt ſind, als Schiffe die⸗ 
ſer Republik angeſehen werden ſollen. 
Die Dokumente, welche zum Nachweiſe 
dieſer Berechtigung nach den Geſetzen 
eines jeden der betheiligten Staaten er⸗ 
forderlich find, wird man ſich gegenſei⸗ 
tig mittheilen. 


Artikel 7. 


Es ſoll den Unterthanen der Staa⸗ 
ten des Zollvereins vollkommen freifte- 
hen, in den Gebieten der Orientaliſchen 
Republik del Uruguay ihre Geſchaͤfte 
und Angelegenheiten ſelbſt zu betreiben, 
oder deren Beſorgung ſolchen Perſonen 
als Makler, Faktoren, Agenten oder 
Dollmetſcher zu uͤbertragen, die ſie hierzu 
auserſehen, und ſie ſollen nicht verpflich⸗ 
tet ſein, in dieſen Eigenſchaften andere 
Perſonen als diejenigen zu verwenden, 
welche dazu auch von den Buͤrgern der 
Orientaliſchen Republik del Uruguay ver⸗ 


wendet werden, und ſie ſollen in der 


Wahl der Perſonen, welche ſie in die— 
ſen Eigenſchaften zu vertreten haben, 
nicht beſchraͤnkt werden, auch nicht ge⸗ 
halten fein, denſelben andere oder höhere 
Loͤhnung oder Gebuͤhren als diejenigen 
zu zahlen, welche in gleichem Falle auch 
von den Buͤrgern der gedachten Repu⸗ 
blik zu zahlen find, auch foll Kaͤufern 
und Verkaͤufern in allen Fallen die un⸗ 
eingeſchraͤnkteſte Freiheit gewaͤhrt wer⸗ 
den, den Preis aller Erzeugniſſe, Waa⸗ 
ren und Güter, welche in die Orienta: 
liſche Republik del Uruguay ein- oder 
aus derſelben ausgefuͤhrt werden, nach 
eigenem Gutduͤnken zu behandeln und 
zu beſtimmen, inſofern ſie hierbei die 


usar de la bandera de este Estado, 


serd considerado como tal, y que 
todo buque autorizado por las leyes 
y disposiciones de la República 
Oriental del Uruguay, para usar de 
su bandera será considerado como 
de dicha República. — Los Gobier- 
nos respectivos se comunicarán mu- 
tuamente los documentos requeri- 
dos por las leyes y disposiciones 
de cada uno de los Estados con- 
tratantes para patentizar esta autori- 
zacion. 


Articulo VII. 
Los súbditos de los Estados del 


Zollverein tendrän plena libertäd en 
todos los territorios de la República 


Oriental del Uruguay para manejar 


por si mismos sus propios negocios, 
Ó para encargar su manejo á quien 
mejor les parezca, como corredor, 
factor, agente 6 interprete, y no 


serán obligados á emplear otras 


personas para con estos fines, que 
aquellas empleadas por los' ciuda- 
danos de la República Oriental del 
Uruguay; y no serán limitados en 
la eleccion de las personas que los 
representen en los mencionados 
fines; ni serán obligados á pagarles 
algun ótro, ni mas alto sueldo 6 
remuneracion que la que en iguales 
o semejantes casos se paga por los 
ciudadanos de dicha República; y 
se concederá la mas absoluta liber- 
tád en todos los casos al compra- 
dor y vendedor para contratar y 
fijar el precio de cualquier producto, 
articulo 6 mercancia que se intro- 
duzca en la República Oriental del 
Uruguay, ó se extraiga de ella, segun 
O Crean conveniente, conforman- 
dose siempre cón las leyes y c0S- 
tumbres establecidas en el Pais, 


Geſetze und die hergebrachten Gewohn⸗ 
heiten des Landes beobachten. Dieſel⸗ 
ben Vorrechte, und zwar unter denſel⸗ 
ben Bedingungen, follen die Bürger der 
Orientaliſchen Republik del Uruguay in 
den Staaten des Zollvereins genießen. 


Die Unterthanen und Buͤrger der 
kontrahirenden Theile ſollen in den Ge⸗ 
bieten des anderen vollen und vollkom⸗ 
menen Schutz fuͤr ihre Perſon und ihr 
Eigenthum erhalten und genießen; ſie 
ſollen zur Wahrnehmung und Verthei⸗ 
digung ihres guten Rechts freien und 
offenen Zutritt zu den Gerichtshöfen der 
vertragenden Theile haben, und es ſoll 
ihnen in allen Faͤllen freiftehen, fich ber, 
jenigen Advokaten, Sachwalter oder 
Agenten jeder Art zu bedienen, die ſie 
für geeignet halten, und fie ſollen in 
dieſer Beziehung dieſelben Rechte und 
Privilegien genießen, wie die eingebore⸗ 
nen Buͤrger. 


Artikel 8. 


In Allem, was auf die Hafenpoli⸗ 
zei, das Beladen und Ausladen der 
Schiffe, die Sicherheit der Waaren, Gü- 
ter und Effekten, die Erbfolge und Er⸗ 
werbung beweglichen oder liegenden Gi: 
genthums jeder Art und Benennung 
mittelſt letztwilliger Verfuͤgung oder ab 
intestato, Verkaufs, Schenkung, Tauſch 
oder in irgend einer anderen Art und 
Weiſe, ſowie in Allem, was auf die 
Rechtspflege Bezug hat, follen die Un: 
terthanen und Bürger eines jeden der 
kontrahirenden Theile in den Gebieten 
und Laͤndern des anderen dieſelben Pri- 
vilegien, Freiheiten und Rechte genießen, 
wie eingeborene Unterthanen und Buͤr⸗ 
ger; und fie follen in keiner Dieter Be⸗ 
ziehungen mit hoͤheren Auflagen oder 

bgaben belegt werden, als denjenigen, 
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Gozarán los mismos privilegios, 
bajo las mismas condiciones, los ciu- 
dadanos de la República Oriental del 
Uruguay en los Estados del Zoll- 
verein, 


Los súbditos y ciudadanos de 
las Partes contratantes respectiva- 
mente en el territorio de la otra, 
tendrán y gozarán de plena y per- 
fecta proteccion en sus personas y 
propiedades, y tendrán libre y fácil 
acceso á los Tribunales de Justicia 
en dichos Paises respectivamente, 
para la prosecucion y defensa de 
su buen derecho, y serán libres 
para emplear en todas sus causas 
los abogados, procuradores 6 agen- 
tes de cualquiera clase que juzguen 
conveniente; y gozarán á este res- 
pecto los mismos derechos y pri- 
vilejios que disfrútan los súbditos 
ó ciudadanos nativos, 


Articulo VIII. 


En todo lo relativo A la policia 
de los puertos, á la carga y descarga 
de buques, á la seguridad de las 
mercancias, bienes y efectos, á la 
sucesión y adquisicion de propieda- 
des muebles 6 raices de toda clase 
y denominacion, por ultima volun- 
tad 6 ab-intestato, por venta, 
permuta, donacion 6 de cualquier 
otro modo; y en todo lo referente 
á la administracion de Justicia, los 
súbditos y ciudadanos de cada una 
de las Partes contratantes, gozarán 
en los dominios y territorios de la 
otra, los mismos privilegios, liber- 
tades y derechos que los súbditos 
y ciudadanos naturales y no se les 
cargará en ninguno de eslos Casos, 
algunos impuestos d derechos mas 
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welche gegenwärtig oder auch Fünffig 
von Eingeborenen zu entrichten find. 
Sie haben ſich hierbei, wie ſich von ſelbſt 
verſteht, nach den ortlichen Geſetzen und 
Vorſchriften der betreffenden Gebiete und 
Laͤnder zu richten. 


Es iſt ferner vereinbart, daß die Un⸗ 
terthanen und Bürger der kontrahiren⸗ 
den Theile in allen deren Gebieten und 
Laͤndern die vollſte und vollkommenſte 
Freiheit haben und genießen follen, fo- 
weit es uͤberhaupt nach den Geſetzen 
zuläffig iſt, úber ihr Eigenthum und die 
ihnen gehörigen Gegenſtaͤnde aller Art 
und Benennung, wo auch dieſelben be- 
legen ſein moͤgen, mittelſt Teſtaments 
zu Gunſten derjenigen Perſonen und in 
demjenigen Verhaͤltniſſe zu verfuͤgen, wie 
ihr eigener freier Wille dies ihnen ein⸗ 
giebt. 


Im Falle ein Unterthan oder Buͤr⸗ 
ger eines der kontrahirenden Theile in 
den Gebieten oder Laͤndern des anderen 
Theiles ab intestato verſtirbt, ſo ſoll 
der Generalkonſul, oder der Konſul, oder 
in deſſen Abweſenheit der Stellvertreter 
des Generalkonſuls oder Konſuls, fo- 
weit die Geſetze des Landes dies geftat- 
ten, das Recht haben, Kuratoren zu er⸗ 
nennen, welche die Obhut uͤber das Ei⸗ 
genthum des Verſtorbenen zum Beſten 
der geſetzlichen Erben und der Glaͤubi⸗ 
ger deſſelben uͤbernehmen, und zwar ohne 
Einmiſchung der Landesbehoͤrden, denen 
jedoch hiervon gehörige Anzeige zu machen 
und eine beglaubigte Abſchrift der Inven⸗ 
farien, Taxationen oder Liquidationen 
einzureichen iſt, damit die Rechte des 
Fiskus gewahrt bleiben. 


Entſteht hierbei eine Differenz Aber 
die Erbſchaft oder uͤber Eines oder Ei⸗ 
nige der Guͤter, aus denen ſie beſteht, 
oder uͤber ein Guthaben oder eine Schuld 
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altos que los que sean 6 puedan 
ser pagados por los nacionales, con- 
formandose, bien entendido, ä las 
leyes, y reglas locales de tales do- 


minios 6 territorios. 


Y se conviene ademas, que los 
súbditos y ciudadanos de las Partes 
contratantes tendrán y gozarán en 
todos los dominios y territorios de 
cada una de ellas, la mas plena y 
perfecta libertád para legar ó dis- 
poner de sus propiedades y efectos 
de cualquiera clase y denominacion, 
y en donde quiera que fuesen si- 


tuados por ultima disposicion 6 


testamento, á favór de tales perso- 
nas y en la proporcion que su pro- 
pia y libre voluntad les pueda su- 
jerir, dentro de las facultades que 
las leyes les permitan. 


Si algun súbdito 6 ciudadano 
de cualquiera de las Partes contra- 
tantes muriese en los dominios 6 
territorios de la otra, sin haber 


hecho su última disposicion d testa- 


mento (ab-intestato) el Cónsul 
General 6 Cónsul, 6 en su ausencia, 
el representante de tal Cónsul Ge- 


neral 6 Cónsul tendrá el derecho | 


de nombrar curadores que se en- 
carguen de los bienes del difunto, 
segun las leyes del Pais lo permi- 
tan, en beneficio de los herederos 
y acreedores legales del difunto, sin 
intervencion alguna de las autori 
dades del Pais, pero dándoles el de- 
bido aviso con copia autorizada de 
los inventarios, tasaciones 6 liqui- 
daciones, sin perjuicio de los dere- 
chos fiscales, 


En caso. de cuestion sóbre la 
herencia 6 sóbre alguno 6 algunos 
de los bienes que la componen, 0 
sóbre algun credito activo 6 pasivo 


der Erbſchaft, und kann dieſe durch 
Schiedsrichter nicht geſchlichtet werden, 
ſo faͤllt ſie der Entſcheidung der Ge⸗ 
richte des Landes anheim. 


Artikel 9. 


Die Unterthanen eines zum Zollver⸗ 
ein gehörigen Staates, welche ſich in 
den Gebieten der Orientaliſchen Repu⸗ 
blik del Uruguay wohnhaft aufhalten, 
und die Buͤrger der gedachten Republik, 
welche ſich in einem zum Zollverein ge⸗ 
hoͤrenden Staate wohnhaft aufhalten, 
follen vom Zwangs-Militairdienſt aller 
Art, zu Lande und zur See, ſowie von 
allen Zwangsanlehen und militairiſchen 
Requiſitionen befreit bleiben. 


Auch ſollen dieſelben unter keinerlei 
Vorwand gezwungen werden, hoͤhere 
Auflagen, Requiſitionen oder Abgaben 
als diejenigen zu zahlen, welche jetzt oder 
kuͤnftig von den Unterthanen oder Buͤr⸗ 
gern derjenigen Gebiete, in welchen ſie 
ſich wohnhaft aufhalten, zu entrich⸗ 
ten ſind. 


H 


Artikel 10. 


Es ſoll einem jeden der kontrahiren⸗ 
den Staaten freiſtehen, zum Schutz des 
Handels Konſuln zu beſtellen, welche 
ſich in den Gebieten und Laͤndern des 
anderen Staates wohnhaft aufhalten; 
kein Konſul jedoch darf amtliche Hand⸗ 
lungen vornehmen, bevor er nicht von 
der Regierung, an welche er abgeſendet 
worden, in der gewoͤhnlichen Form an⸗ 
erkannt und zugelaſſen iſt, und jeder der 
kontrahirenden Theile kann von der Re⸗ 
ſidenz der Konſuln diejenigen Orte aus⸗ 
ſchließen, die er hierzu fuͤr angemeſſen 
erachtet. 


Die Konſuln der Orientaliſchen Re⸗ 
(Nr. 4697.) 
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de la sucesion, no pudiendo ser di- 
rimida por arbitros, quedará some- 
tida á los Tribunales del Pais. 


Articulo IX. 


Los súbditos de “alguno de los 
Estados del Zollverein residentes 
en los territorios de la República 
Oriental del Uruguay, y los ciuda- 
danos de dicha República residentes 
en alguno de los Estados del Zoll- 
verein, estarán exentos de todo ser- 
vicio militar forzoso, de cualquiera 
especie, de mar 6 de tierra, y de 
todo emprestido forzoso 6 exaccio- 
nes y requisiciones militares. 


No serán compelidos á pagar, 
bajo ningun pretexto, mayores im- 
puestos, requisiciones 6 contribu- 
ciones que las que sean 6 puedan 
ser pagadas por súbditos 6 ciuda- 
danos nativos de los territorios en 
que residan. ` : 


Articulo X. 


Cada una de las Partes contra- 
tantes tendrä Ja libertäd de nombrar 
Cónsules para su comercio; Jos 
cuales residirán en los territorios 
de la otra Parte; pero antes que 
ningun Cónsul entre en el ejercicio 
de sus funciones como tal, debera 
ser aprobado y admitido en la forma 
acostumbrada por el Gobierno 4 
quien se, dirije; y cualquiera de las 
Partes contratantes puede esceptuar 
de la residencia de los Cónsules, 
aquellos puntos particulares en que 
no tenga por conveniente admi- 
tirlos. 


Los Cönsules de cada uno de 
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publik del Uruguay in den Staaten des 
Zollvereins ſollen alle Vorrechte, Im⸗ 
munitaͤten und Befreiungen genießen, 
welche den Agenten deſſelben Ranges, 
die der beguͤnſtigteſten Nation angehoͤ⸗ 
ren, jetzt oder kuͤnftig daſelbſt zugeſtan⸗ 
den ſind, und in gleicher Weiſe ſollen 
die Konſuln eines jeden zum Zollverein 
gehoͤrenden Staates in den Gebieten der 
Orientaliſchen Republik del Uruguay nach 
der ſtrengſten Reziprozitaͤt alle Vorrechte, 
Immunitaͤten und Befreiungen genießen, 
welche jetzt oder kuͤnftig den Konſuln 
der meiſt beguͤnſtigten Nation gewaͤhrt 
werden. 


Artikel 11. 


Zu groͤßerer Sicherheit des Handels 
zwiſchen den Unterthanen der Staaten 
des Zollvereins und den Buͤrgern der 
Orientaliſchen Republik del Uruguay 
wird vereinbart, daß, wenn zu irgend 
einer Zeit eine Unterbrechung des fried⸗ 
lichen Verkehrs oder unglücklicher Weiſe 
ein Bruch zwiſchen den reſp. Staaten 
eintreten ſollte, den Unterthanen oder 
Buͤrgern eines jeden der kontrahirenden 
Theile, welche ſich innerhalb der Ge— 
biete des anderen Theils befinden, eine 
Friſt, und zwar, wenn ſie an der Kuͤſte 
wohnen, von vier Monaten, und, wenn 


ſie im Innern wohnen, von neun Mo⸗ 


naten geſtattet werden ſoll, um ihre 
Rechnungen abzuſchließen und uͤber ihr 

igenthum zu verfügen; und allen den⸗ 
jenigen der vorgedachten Perſonen, welche 
es vorziehen möchten, das Land zu ver⸗ 
laſſen, ſoll freies Geleit gewaͤhrt wer⸗ 
den, um ſie in den Stand zu ſetzen, 
ſich unbelaͤſtigt in demjenigen Hafen, 
welchen die Regierung des Landes be⸗ 
zeichnet, einzuſchiffen. Es wird über- 
dies ferner vereinbart, daß alle Unter- 
thanen und Bürger eines jeden der Eon- 
trahirenden Theile, welche ſich zur Zeit 


los Estados del Zollverein en la 
República Oriental del Uruguay goza- 
rán de todos los privilegios, inmu- 
nidades y exenciones concedidas 6 
que se concedieren allí á los Agen- 
tes de igual rango de la nacion mas 
favorecida; y del mismo modo los 5 
Cónsules de la República Oriental 7 
del Uruguay en los Estados del 
Zollverein, gozarän con la mas rigo- 
rosa reciprocidad de todos los pri- 
vilegios, inmunidades y exenciones 
concedidas 6 que se concedieren 
allí á los Cönsules de la nacion mas 


favorecida. 
Articulo XL 


Para mayor seguridad del co- 
mercio entre los súbditos de los 
Estados del Zollverein y los ciuda- 
danos de la República Oriental del 
Uruguay, se estipula que si en algun 
tiempo ocurriese una interrupcion 
de las relaciones amistosas 6 sobre- 
viniese desgraciadamente un rom- 
pimiento entre los Paises respectivos, 
se concederá á los súbditos ó ciu- 
dadanos de cada una de las Partes 
contratantes en los territorios de la 
otra, un termino de cuatro meses, 
si residen en las costas, y de nueve 
meses si residen en el interior, para 
arreglar sus negocios y disponer de 
sus propiedades; y á todas aquellas 
personas arriba mencionadas que 
quisieren salir del Pais, se les dará 
un salvoconducto, para que se en- 
barguen en el Puerto que el Go- 
bierno del Pais designare, Se Cell: 
pula ademas, que todos los súbdi- 
tos y ciudadanos de cada una de las 
Partes contratantes, que al tiempo 
de tal interrupcion de las relaciones 
amistosas entre ellas, estuviesen esta- 
blecidos en el ejercicio de algun ` 


einer Unterbrechung der freundfchaftlichen 
Beziehungen zwiſchen denſelben in den 
Gebieten oder Laͤndern des anderen Theils 
zur Ausuͤbung eines Gewerbes oder 
einer beſonderen Beſchaͤftigung nieder⸗ 
gelaſſen haben, das Recht haben ſollen, 
daſelbſt zu verbleiben und das fragliche 
Gewerbe oder die fragliche Beſchaͤfti⸗ 
gung fortzuſetzen, und zwar ſo lange 
ſie ſich friedlich verhalten und keiner 
Vergehungen gegen die Geſetze ſchuldig 
machen, ohne alle Stoͤrung und in dem 
vollen Genuß ihrer Freiheit und ihres 
Eigenthums; und ihre Waaren und 
Effekten aller Art, dieſelben moͤgen ſich 
in ihrem eigenen Gewahrſam befinden, 
oder anderen Perſonen oder dem Staate 
anvertraut fein, follen weder der Weg— 
nahme, noch der Segqueſtration, noch 
guch anderen Laſten und Anſpruͤchen, 
als denjenigen unterliegen, welchen auch 
ähnliche Effekten und ähnliches den ein⸗ 
geborenen Unterthanen oder Buͤrgern 
gehöriges Eigenthum unterliegt. Dri: 
vatforderungen, Eigenthum in den Of: 
fentlichen Fonds und Geſellſchafts-Ak⸗ 
tien ſollen nie konfiszirt, ſequeſtrirt oder 
mit Beſchlag belegt werden, in dem un⸗ 
gluͤcklichen Falle des Krieges, auf wel: 
chen ſich dieſer Artikel bezieht. 


Artikel 12. 


Die Unterthanen der Staaten des 
Zollvereins und die Buͤrger der Orien⸗ 
taliſchen Republik del Uruguay, welche 
ſich in den Gebieten des anderen Theils 
wohnhaft aufhalten, ſollen beiderſeits in 
ihren Haͤuſern, Perſonen und in ihrem 
Eigenthum den Schutz der Regierung 
genießen und ferner in dem Beſitz der 
Vorrechte verbleiben, deren ſie ſich ge⸗ 
genwaͤrtig erfreuen. Sie ſollen um ih⸗ 
rer Religion willen in keiner Weiſe ges 
ſtoͤrt, belaͤſtigt oder gekraͤnkt werden, Tom 
dern volle Gewiſſensfreiheit genießen, 
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tráfico 6 ramo especial en los do- 
minios 6 territorios de la otra, ten- 
drán el privilegio de quedar y con- 
tinuar allí tal trafico 6 ramo, sin 
que se les estorbe de manera alguna 
en el goce absoluto de su libertád 
y de sus bienes, mientras se con- 
duzcan pacificamente y no cometan 
ofensa alguna contra las leyes: y sus 
bienes y efectos de cualquiera clase, 
sea que estén bajo su propia custo- 
dia 6 confiados á otros individuos 
ó al Estado, no estarán sujetos á 
embargo ó secuestro, ni á algunas 
otras cargas 6 imposiciones que las 
que se impóngan con respecto á 
semejantes efectos ó propiedades de 
súbditos 6 ciudadanos naturales. 
Las deudas entre individuos, propie- 
dades en fondos públicos 6 accio- 
nes de compañias, támpoco serán 
confiscadas, embargadas ni detenidas 
en el desgraciado caso de guerra á 
que se refiere este. artículo, 


Articulo XIL 


Los súbditos del Zollverein, y 
los ciudadanos de la República 
Oriental del Uruguay  respectiva- 
mente residentes en los territorios 
de la otra Parte, gozarán en sus 
casas, personas y propiedades de la 
proteccion del Gobierno, y conti- 
nuarán en la posesion de los pri- 
vilejios que al presente gozan. No 
serán inquietados, molestados 6 in- 
comodados en manera alguna, A 
causa de su religion, y tendrán per- 
fecta libertád de conciencia, con tal 
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infofern fie die Religion des Landes, in 
welchem ſie ſich aufhalten, ſowie die 
Verfaſſung, die Geſetze und die Landes⸗ 
gebraͤuche reſpektiren. Hinſichtlich der 
Feier des Gottesdienſtes nach dem Ri⸗ 
tus und den Gebraͤuchen ihrer Kirche, 
ſei es in ihren eigenen Privathaͤuſern, 
ſei es in ihren eigenen beſonderen Kirchen 
und Kapellen, hinſichtlich der Befugniß 
zur Erbauung und Unterhaltung ſolcher 


Kirchen und Kapellen, endlich binficht- 


lich der Befugniß zur Anlegung, Unter⸗ 
haltung und Benutzung von eigenen 
Begraͤbnißplaͤtzen, ſollen den Untertha⸗ 
nen und Bürgern eines jeden der kon⸗ 


trahirenden Theile, welche ſich in den 
Gebieten des anderen Theils aufhalten, 


die nämlichen Freiheiten und Rechte zu- 
ſtehen und der naͤmliche Schutz gewaͤhrt 
werden, wie den Unterthanen und Buͤr⸗ 
gern der am meiſten beguͤnſtigten Nation. 


Artikel 13. 


Zwiſchen den hohen vertragenden 
Theilen iſt vereinbart und ſtipulirt wor⸗ 
den, daß Behufs Ergreifung und Aus⸗ 
lieferung von Deſerteuren der Kriegs⸗ 
oder Handels⸗Marine durch die kompe⸗ 
tenten Ortsobrigkeiten der betreffenden 
Lander jede landesgeſetzlich zuläſſige 
Huͤlfe geleiſtet werden ſoll, ſobald die 
gedachten Obrigkeiten zu ſolchem Zwecke 


von dem Konſul derjenigen Nation, wel⸗ 
cher der Deferteur angehört, desfalls in 


Anſpruch genommen und durch das 
Schiffsregiſter, die Muſterrolle oder an- 
dere ähnliche Dokumente nachgewieſen 
wird, daß die gedachten Deſerteure Theil 
der Mannſchaft ſolcher Schiffe waren, 
und daß ſie von Schiffen deſertirt ſind, 
welche ſich in den Haͤfen, Kuͤſten oder 
Gewaͤſſern des Landes befanden, von 
deſſen Ortsobrigkeiten ſie reklamirt werden. 


que respeten debidamente la religion 
del Pais en que residen, como tam- 
bien la Constitucion, leyes y costum- 
bres de él. Con respecto á la cele- 
bracion del culto conforme á los 
ritos y ceremonias de su propia 
Yglesia, ya sea dentro de sus casas 
particulares 6 en sus Yglesias 6 Ca- 
pillas; con respecto á la facultád de 
edificar y sóstener tales Yglesias y 
Capillas; y finalmente, con respecto 
á la facultád de adquirir, ocupar y 
mantener sitios para sus propios ce- 


menterios, los súbditos y ciudada- 


nos de cada una de las Partes con- 
tratantes, que residan en los domi- 
nios 6 territorios de la otra, goza- 
rán de las mismas libertades y de 
los mismos derechos; y se les con- 
cederá la misma proteccion que 4 
los súbditos y ciudadanos de la na- 
cion mas favorecida. 


Articulo XIII. 


Se ha convenido y estipulado 
por las Altas Partes contratantes, 
que se prestará por las autoridades 
locales competentes de los respecti- 
vos Paises, todo el auxilio que sea 
conforme á sus leyes, para la apre- 
hension y entrega de desertores del 
servicio naval militar ó de la ma- 
rina mercante; siempre que dichas 
autoridades sean requeridas con este 
objeto por el Cónsul de la nacion 
A que pertenezca el desertór, y se 
comprobare por el registro de los 
buques, rol de la tripulacion á otros 
documentos semejantes, que dichos 
desertores eran parte de la tripula- 
cion de tales buques y que han de- 
sertado de buques que se hallaban 
en los Puertos, costas ó aguas del 
Pais ante cuyas autoridades locales 
se reclaman, 


Was die Feſthaltung der Deferteure 
in den Landesgefaͤngniſſen und die Zeit 
anlangt, waͤhrend welcher ſie unter Ein⸗ 
wirkung der Ortsobrigkeiten verbleiben 
muͤſſen, ſo ſoll von dem Augenblicke an, 
wo ſie ergriffen worden ſind, um zur 
Verfuͤgung des reklamirenden Konſuls 
gehalten und den Schiffen ihrer Nation 
zuruͤckgeſtellt zu werden, das von den 
reſpektiven Geſetzen eines jeden Lan: 
des go Verfahren beobachtet 
werden. 


Es ift ferner vereinbart worden, daß 
alle anderen Zugeſtaͤndniſſe oder Be⸗ 
guͤnſtigungen, welche bezüglich der Wie⸗ 
dererlangung von Deſerteuren beide kon⸗ 
trahirenden Theile einem anderen Staate 
gemacht haben oder in Zukunft machen 
möchten, gerade fo als auch dem ot: 
deren kontrahirenden Theile zugeſtanden 
betrachtet werden ſollen, wie wenn ſolche 
Beguͤnſtigungen oder Zugeſtaͤndniſſe in 
dem gegenwaͤrtigen Vertrage vereinbart 
worden waͤren. 


Artikel 14. 


Der gegenwaͤrtige Vertrag ſoll für 
die Dauer von acht Jahren, von dem 
Datum deſſelben an gerechnet, und dann 
ferner bis zum Ablauf von zwölf Mo⸗ 
naten beſtehen, nachdem einer der Pom: 
trahirenden Theile dem anderen die An: 
zeige gemacht hat, daß es ſeine Abſicht 
ſei, denſelben nicht weiter fortzuſetzen, 
wobei jeder der kontrahirenden Theile 
ſich das Recht vorbehaͤlt, dem andern 
Theile dieſe Anzeige bei Ablauf der ge⸗ 
dachten achtjährigen Friſt oder zu jeder 
ſpaͤteren Zeit zu machen. f 


Und es wird hiermit zwiſchen ihnen 
vereinbart, daß bei dem Ablauf der 
zwölf Monate nach dem Empfang einer 
ſolchen Anzeige der gegenwärtige Ver: 
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En örden ä la detencion de de- 
sertores en las prisiones publicas, 
y al tiempo que deban permanecer 
bajo la accion de las autoridades 
locales, una vez aprehendidos, para 
ser entregados á la disposicion del 
Cónsul que los reclamare y remiti- 
dos á buques de su nacion, se ob- 
servarán las reglas que establecieren 
las leyes de cada Pais respectiva- 
mente. 


Han convenido además, en que 
cualquier otro favór 6 concesion 
que respecto al recobro de deser- 
tores hayan hecho, ó en lo sucesivo 
hicieren ambas Partes contratantes 
á cualquier otro Estado, sera con- 
cedido tambien á la otra Parte con- 
tratante, como si tal favor 6 con- 
cesion se hubiese estipulado en el 
presente Tratado. 


Articulo XIV. 


El presente Tratado estara en 
vigór por el término de ocho años 
contados desde la fecha, y en ade- 
lante por doce meses más, despues 
que una de las Partes contratantes 
diere aviso á la otra de su intencion 
de terminarlo; reservándo se cada 
una de las Partes contratantes el 
derecho de dar á la otra tal aviso 
á la expiracion de dicho término de 
ocho años, 6 en cualquier tiempo 
despues. 


Y por esto, se estipula entre ellas 
que á la expiracion de doce meses 
despues que tal aviso haya sido re- 
cibido, este Tratado y todas las esti- 


trag und alle Beſtimmungen deffelben 
gänzlich aufhören und enden ſollen. 


Artikel 15. 


„Der gegenwaͤrtige Vertrag foll ra: 
tifizirt und die Ratifikationen ſollen ſo 
bald als möglich, fpäteftens binnen acht- 
zehn Monaten vom Datum deſſelben 
ab, in Montevideo ausgetauſcht werden. 


Zu Urkunde deſſen haben die beider— 
ſeitigen Bevollmaͤchtigten den Vertrag 
unterzeichnet und ihre Siegel beigefuͤgt 
in Montevideo, den drei und zwanzigſten 
Juni Eintauſend achthundert und ſechs 
und funfzig. 


Herrmann Herbort Friedrich 
v. Guͤlich. 


(L. S.) 


Joaquin Requena. 
(L. S.) 
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pulaciones de él cesarán entera- 
mente. 


Articulo XV. 


El presente Tratado será ratifi- 
cado y las ratificaciones serán can- 
jeadas dentro del plazo de diez y 
ocho meses de su fecha en Monte- 
video, 6 ántes si fuere posible. 


En fé de lo cual, ambos Pleni- 
potenciarios lo han firmado y sel- 
lado con sus sellos respectivos en 
Montevideo á veinte y tres de Junio 
de mil ochocientos cincuenta y seis, 


Herrmann Herbort Friedrich 
von Gulich. 


(L. 8.) 


Joaquin Requena. 
(L. S.) 


Vorſtehender Vertrag iſt ratifizirt und die Auswechfelung der Ratifikations⸗ 


Urkunden am 3. April 


1857. zu Montevideo bewirkt worden. 


Redigirt im Büreau des Staats-Miniſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober- Hofbuchdruckerei 
(R. Decker). 


